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Breites Angebot für alle
Die finanziellen Leitplanken für 
Spitex-Organisationen sind 
eng. Spielraum zu finden,  
um das Angebot für unsere 
Klientinnen und Klienten  
noch optimaler zu gestalten, 
ist unser Anspruch und unser 
Verständnis guter Qualität.
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Stützpunkt Port: Gemeinden Bellmund, Ipsach, Port und Sutz-Lattrigen
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Die Geschäftsleitung wird unterstützt von vier Stützpunktleitungen und dem Teamleiter 
Psychiatrie. Im Bild von links nach rechts: Gabriel Hopf, Luljeta Thaçi, Lidija Pavlik, 
Maurizio Boeri und Gabrielle Pereira Ferreira.
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Gestärkt und
im Aufbruch zu neuen Ufern
Neben dem Tagesgeschäft beschäftigte 2022 die 
Ausschreibung des Kantons Bern das Team der Spitex 
AareBielersee. Ich freue mich, darüber und über 
Weiteres wieder persönlich an der Mitgliederver-
sammlung zu berichten.

«Der Grundstein  
für die Zukunft ist 

gelegt.»
Susanne Schneiter Marti, 

Präsidentin

Die Mitgliederversammlung 2022 wurde, wie im Jahr da-
vor, schriftlich durchgeführt. Antwort erhalten haben wir von 
206 unserer rund 1000 Mitglieder. Sie haben alle Trak-
tanden angenommen. Wir erhielten die Rückmeldung, den 
Anlass doch künftig wieder mit einer Präsenzveranstal- 
tung durchzuführen. Diesem Wunsch werden wir 2023 ent-
sprechen.

Ausschreibung bestätigt Qualität unserer Arbeit
Während einem Monat haben Karin Roth und ihr Team un-
ter Hochdruck umfangreiche Dossiers erarbeitet für die Aus-
schreibung der Leistungsverträge für die ambulante pflege-
rische Grundversorgung im Kanton Bern. Der Austausch mit 
dem SPITEX Verband Kanton Bern und den ebenfalls an der 
Ausschreibung beteiligten Nachbarorganisationen der öf-
fentlichen Spitex war intensiv und produktiv. Im August erhielten wir die 
Rückmeldung, dass wir für die Jahre 2023 bis 2025 den Leistungsvertrag 
zur Versorgungssicherheit in der ambulanten Pflege erhalten und uns gegen 
die private Konkurrenzorganisation durchgesetzt haben. Ohne den Vertrag 
hätte die Spitex AareBielersee merkliche Einbussen bei den Entschädi-
gungen für die pflegerischen Leistungen hinnehmen müssen. Nun ist die 
Grundlage geschaffen, dass wir weiterhin faire Löhne bezahlen und attrak-
tive Arbeitsbedingungen bieten können.
Wir ruhen uns aber nicht auf diesem Meilenstein aus, sondern bauen auf 
dem Erreichten auf, um unsere Zukunft langfristig zu sichern. So möchten 
wir unseren Vorstand mit Urs Lüthi aus Sutz-Lattrigen komplettieren. Zudem 
befinden wir uns in engem Austausch mit der Spitex Bürglen, um eine ver-
tiefte Zusammenarbeit zu prüfen. Ich freue mich, die geplanten Schritte an 
der Mitgliederversammlung zu erläutern.
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Die Höhen und Tiefen
erfolgreich gemeistert
2022 war ein turbulentes, bewegtes und bewegendes 
Jahr. Zwar wurden unser Fleiss und das qualitativ 
hochstehende Angebot vom Kanton Bern anerkannt,  
es galt aber auch loszulassen und neue Wege ein- 
zuschlagen.

2021 schrieb der Kanton Bern die Leistungsverträge für die Versorgungs-
sicherheit in der Pflege für die Jahre 2022–2025 aus. Gegen den Vergabe-
prozess haben private Spitex-Organisationen in verschiedenen Versor-
gungsgebieten Beschwerde eingereicht, weil die Vergabe nicht konform 
zum geltenden Beschaffungsrecht erfolgte. Die Quintessenz? Der Kanton 

Bern musste die Leistungsverträge noch einmal neu und zum 
ersten Mal mit einem offenen, selektiven WTO-Ver fahren aus-
schreiben. Veröffentlicht wurde die Ausschreibung Ende 
 April 2022, das Zeitfenster für die Abgabe am 10. Juni 
2022 war sportlich, der ganze Prozess Neuland für uns. 
Eine sehr arbeitsreiche und intensive Zeit nebst dem Tages-
geschäft begann: Ferien mussten verschoben werden, ein 
externer Partner unterstützte uns, viele Papiere und Unter-
lagen wurden aufbereitet. Umso grösser war die Erleichte-

rung, als das Ergebnis der Ausschreibung bekannt wurde. Die Non- Profit 
Spitex- Organisationen haben die Ausschreibungen in allen ausgeschriebe-
nen Versorgungsperimetern gewonnen. Leider wurde die Freude vom Tod 
unserer langjährigen Mitarbeiterin und Stützpunktleiterin in Nidau, Daniela 
Schürch, überschattet.

Angebotspalette neu ausgestaltet
Parallel zur Ausschreibung haben wir uns 2022 operativ neu ausgerichtet. 
Im Juli 2022 eröffneten wir unsere neue, modern ausgestattete Podologie- 
Praxis (mehr dazu auf den Seiten 12 und 13). Bereits 2021 lanciert und 
2022 gefestigt haben wir unser Angebot der ambulanten Peerbegleitung. 
Durch die beiden Peers wird das Fachpersonal entlastet und die Klientinnen 
und Klienten sprechen positiv auf deren Besuche an (ein Interview dazu auf 
den Seiten 10 und 11). Gerade für Menschen in besonders schwierigen 
 Situationen sind die Peers eine wichtige Unterstützung. Mit den Krankenkas-

«Die neuen 
Zusatzangebote 

bieten einen 
grossen Mehr- 

wert.»



Bericht 
Geschäftsleiterin

sen wurden Verhandlungen aufgenommen mit dem Ziel, das 
Angebot in eine Regelfinanzierung zu überführen, was für 
die Weiterführung des Projektes sehr wichtig wäre. Unter-
stützt und begleitet wird das Projekt vom Netzwerk Gesund-
heit Schweiz. Die ebenfalls 2021 eröffnete Recovery-Gruppe 
mussten wir nach einem Jahr einstellen, da die Nachfrage 
deutlich unter den Erwartungen lag. Ebenfalls eingestellt ha-
ben wir 2022 den langjährigen Spitex-Treff. Nach Corona 
versuchten wir, diesen mit einem neuen Konzept attraktiv zu 
gestalten und wieder aufleben zu lassen. Aber die Teilneh-
merzahlen erreichten leider nicht das gewünschte Niveau.

Die Gelegenheiten ergreifen trotz engem Spielraum
Wir können uns nicht ausruhen. Die gesetzten Leitplanken vom Kanton sind 
eng und der Kostendruck sowie die prekäre Personalsituation in der Pflege 
bleiben bestehen. Gefordert sind neue Modelle der Zusammenarbeit, zu-
mal der Kanton ab 2026 weniger Versorgungsperimeter will. 2025 steht 
also bereits eine weitere Ausschreibung an. Wir lassen uns davon nicht be-
irren und suchen nach neuen Lösungen, wobei wir stets die Klientinnen und 
Klienten und ihre Bedürfnisse im Blick behalten. Dies ist mit ein Grund, wes-
halb wir regelmässig an den öffentlichen Anlässen in den Gemeinden unse-
res Einzugsgebiets präsent sind und uns mit der Bevölkerung austauschen. 
So beteiligten wir uns 2022 am Maimärit in Safnern, am Stedtlifest in 
 Nidau, am Sommerfest im Ruferheim, am Sommerfest des Vivale und am 
Portissimo. 

Karin Roth,  
Geschäftsleiterin
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Umfrage bestätigt 
Qualität unserer Arbeit 
Qualitativ hochstehende Leistungen zu erbringen,  
ist uns wichtig. Das wissen auch die Klientinnen und 
Klienten zu schätzen wie die neuste Umfrage zeigt.  
Dazu tragen die diversen Weiterbildungen für unsere 
Mitarbeitenden bei. 

Nach einem erneut pandemiegeprägten Winter konnten wir im Frühjahr 
wieder mit internen Präsenz-Weiterbildungen beginnen. Als Erstes schulten 
wir alle Mitarbeitenden auf das neue Wundkonzept. Im Jahresverlauf konn-
ten durch Schulungen Einzelne zudem ihre Kenntnisse zu verschiedenen 
Themen wie dem richtigen Anbringen eines Orthogilets bei Schulterverlet-
zungen, der Stomaversorgung oder der Pflege bei zentralvenösen Zugän-

gen auf den neusten Stand bringen. Dies, um bei sol-
chen Fällen in jedem Team Ansprechpersonen zu 
haben. Das Leitungsteam seinerseits hat im Austausch 
mit dem Spitexcontrolling einer Krankenkasse viele Fra-
gen klären können. Die Antworten der Fachpersonen 
helfen, künftig die Bedarfsmeldungen und Abrechnun-
gen noch effizienter tätigen zu können. 

Intensive interne Vorarbeiten vor Angebots- 
erweiterung
Das Konzept zur Anstellung pflegender Angehöriger 
und die Erweiterung des Angebotes mit der Podologie- 

Praxis sind nach intensiver Vorarbeit sehr gut angelaufen und seither nicht 
mehr wegzudenken. Leider konnten wir aber den regulären Nachtdienst 
auf Grund mangelnder personeller und finanzieller Ressourcen bei unserer 
Partnerorganisation nicht mehr aufrechterhalten, so dass ab August die Er-
reichbarkeit auf einen Pikettdienst beschränkt werden musste. Durch voraus-
schauende Abklärungen unserer Pflegefachpersonen ist die Versorgung 
aber weiterhin rund um die Uhr geregelt.

Kundenumfrage mit erfreulichem Ergebnis
Am Jahresende haben wir an der von Spitex Schweiz empfohlenen Kunden-
umfrage teilgenommen. Von den 303 an unsere Klientinnen und Klienten 
verschickten Fragebogen, wurden 110 retourniert. Zudem haben 58 Ange-

«Ich bin sehr zu- 
frieden mit der  

Pflege. Die Ausbil- 
dung der Lernenden 

ist sehr gut.»
einer der zahlreichen  

Kommentare im Rahmen  
der Kundenumfrage



Qualität

hörige als Bezugspersonen den Fragebogen ausgefüllt. Die Auswertungen 
zeigen, dass unser Pflegeniveau hoch ist und wir sehr geschätzt werden. So 
lasen wir etwa Sätze wie «der tägliche Kontrollanruf gibt mir grosse Sicher-
heit», «ich bin dankbar für viele gute Anregungen» oder «ohne die Spitex- 
Unterstützung müsste meine Mutter schon länger in ein Heim zur Pflege». 
Einzig den persönlichen Informationsaustausch mit den Angehörigen, der 
Covid-bedingt in den letzten Jahren zu kurz gekommen ist, gilt es auszu-
bauen. Über das durchaus positive Ergebnis sind wir mehr als erfreut. Dies 
hilft uns, die kommenden Herausforderungen anzugehen und gestärkt in 
das neue Jahr zu starten. 

Karin Roth 
und Sandra 

Schröter
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Ich dolmetsche zwischen 
Betroffenen und Fachpersonen.
Wendelin Kappeler begleitet als Peer-Mitarbeiter im Tandem  
mit einer Fachperson des Psychiatrie-Teams andere Betroffene. 
Türöffner ist dabei oft seine eigene Geschichte.



Peer- 
Projekt

Was war Ihre Motivation sich als 
Peer bei der Spitex AareBielersee 
zu bewerben? 
W. Kappeler: Ich habe lange Psychiatriespi-
tex in Anspruch genommen und das als sehr 
wertvoll empfunden. Jetzt selber Leute ambu-
lant zu begleiten und wei-
terzugeben, welche Schritte 
mir geholfen haben, wie-
der gesund zu werden, ge-
fällt mir sehr. 

Was ist das Spezielle 
am Peer-Angebot?
Der Einbezug des Erfah-
rungswissens von Betroffe-
nen, welches eine andere Qualität hat als 
das Fachwissen. Ich kann mich sehr gut in 
die Klientinnen und Klienten hineinverset-
zen, weil ich das genau gleiche erlebt habe 
und die Symptome kenne. Auch weiss ich, 
wie man sich fühlt, wenn man einen Suizid- 
Versuch überlebt. Das macht ein Begleiten 
auf Augenhöhe möglich und ist sicherlich 
eine gute Ergänzung zum Spitex-Angebot.

Können Sie das Peer-Konzept kurz 
erklären?
Zum einen sind wir Peers mit unserer Ge-
schichte Hoffnungsträger und zum anderen 
leisten wir eine Art Übersetzungsarbeit zwi-
schen den Fachpersonen und den Betroffe-
nen. Wichtig ist der Recovery-Gedanke, 
dass man trotz Symptomen ein lebenswertes 
Leben führen kann, indem man die Krank-
heit als Teil von sich akzeptiert.

Sind Sie als Peer fix bestimmten 
Personen zugeteilt?
Ja, es gibt eine feste Zuteilung, aber immer 
im Tandem mit einer Fachperson. Das be-
deutet einmal in der Woche gehe ich vorbei 
und einmal die Fachperson. Es gibt aber 

auch Leute, die ich nur jede 
zweite Woche sehe oder 
einmal im Monat. 

Wie begleiten Sie 
Betroffene?
Ich führe mit ihnen zu 
Hause Gespräche, wie sie 
Alltagsfertigkeiten und Ver-
richtungen trainieren kön-

nen. Es geht einerseits um das Erarbeiten 
und Einüben einer angepassten Tagesstruk-
tur und andererseits um das Gestalten von 
Beziehungen mit dem Umfeld und um so-
ziale Kontaktaufnahme. Ich unterstütze sie 
bei Themen wie Wohnungs- und Körper-
pflege, Besorgungen tätigen und Freizeitge-
staltung. Manchmal begleite ich sie auch 
bei Terminen mit Fachpersonen.

Haben Sie dafür eine Ausbildung 
absolviert?
Ja, während einem Jahr. Nebst theoreti-
schen Grundlagen beinhaltete der Lehrgang 
diverse Praktika und eine Abschlussarbeit. 
Zudem erhalte ich derzeit immer noch ex-
terne Supervision und Einzelcoachings.

«Seit Oktober 2021 
bringe ich als  
Peer meine 

Erfahrungen ein.»
Wendelin Kappeler, 

Peer-Mitarbeiter

Das ausführliche Interview finden Sie 
auf der Website: 
www.spitexaarebielersee.ch



Neue Podologie-Praxis 
in der Geschäftsstelle in Nidau
Im Juli 2022 eröffneten wir mit der Podologin Sanja 
Michel-Leutenegger unsere Podologie - Praxis. Das 
Angebot bietet einen echten Mehrwert und wird nicht 
nur von Klientinnen und Klienten rege genutzt.

Podologie
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Sie sind das Fundament des Körpers: Geht es den Füssen gut, hat dies einen 
positiven Einfluss auf das Wohlbefinden und das Bewegungsverhalten. Oft 
werden sie im Alltag stiefmütterlich behandelt – zum Teil mit unangenehmen 
gesundheitlichen Folgen. Wir freuen uns, dass wir mit der Podologie-Praxis 
in Nidau einen noch grösseren Beitrag zur Fussgesundheit leisten können.

Vorbeugen ist wichtig
Ob eingewachsene Zehennägel, ein Hühnerauge oder Druckstellen: Es gibt 
viele Ursachen, warum Füsse schmerzen. Es lohnt sich, mit regelmässigen 
Besuchen bei unserer erfahrenen Podologin SPV frühzeitig vorzubeugen, 
damit Probleme und Schmerzen erst gar nicht auftreten. 
Sanja Michel - Leutenegger ist spezialisiert auf die Fusspflege 
und -behandlung von Menschen mit blutverdünnenden Me-
dikamenten, Diabetes, Durchblutungsstörungen, Sensibilitäts-
störungen an den Füssen oder Rheuma. Ihr Angebot steht 
allen Interessierten dienstags und mittwochs zur Verfügung.

Mehr als nur Fusspflege
Mit einer sorgfältigen Anamnese sucht sie bei ihren Klientinnen und Klienten 
nach den Ursachen der Fuss-Probleme und stimmt die umfassende und 
ganzheitliche Behandlung darauf ab. Sie arbeitet nach strengen hygieni-
schen Vorgaben und gibt bei Bedarf Empfehlungen ab zur Fusspflege. Auch 
arbeitet sie, gerade bei Verletzungen und schlecht verheilenden Wunden, 
mit unseren Wundexpertinnen zusammen. Sanja Michel - Leutenegger ist 
wichtig, dass sich die Menschen bei ihr ebenfalls entspannen können. Dazu 
tragen einerseits der modern umgebaute und helle Praxisraum und anderer-
seits die Verwöhnmomente, die sie in die Behandlungen einbaut, bei.

«Wir bieten 
Podologie zum 
Wohlfühlen.»

Mehr Informationen zum 
Podologie-Angebot finden 
Interessierte online auf 
unserer Website.



FaGe-Lernende und 
Mitarbeitende gesucht
Sie möchten im Sommer 2023 
die Ausbildung Fachfrau/Fach-
mann Gesundheit beginnen? In 
unseren Stützpunkten gibt es 
noch freie Lehrstellen.
Zudem suchen wir laufend Mitar-
beitende zur Verstärkung unserer 
Teams. Die offenen Stellen finden 
Interessierte auf unserer Website:
spitexaarebielersee.ch/jobs

Dienstjubiläen 2022
Unsere Teams zeichnen sich aus 
durch guten Zusammenhalt sowie 
Engagement, Unterstützung und 
Motivation. Wir freuen uns, dass er-
neut diverse Mitarbeitende 2022 
ein persönliches Jubiläum feierten: 
25 Jahre
Geser Anita SP Port
Lüthi Denise SP Nidau
20 Jahre
Sorg Andreas SP Safnern
Zbinden Liselotte SP Nidau
10 Jahre
Wyss Beatrice SP Port
Balmer Céline SP Port

Ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere Mitarbeitenden für ihre lang-
jährige Treue und ihren Einsatz. 
Wieder im Team begrüssen konnten 
wir am 1. Dezember 2022 Gabriel 
Hopf. Er übernahm nach kurzer Va-
kanz die Stützpunktleitung in Nidau.

Pensionierungen 2022
Schranz Anna Admin
Egger Christine SP Safnern
Walther Dora SP Safnern

Erfolgreiche Abschlüsse 
Mit externen und internen Weiterbil-
dungen haben diverse Mitarbei-
tende ihr Wissen erweitert und Ab-
schlüsse erlangt. Stefanie Portmann 
verfügt neu über den Titel Sachbear-
beiterin Personal, Céline Balmer hat 
das CAS Palliative Care absolviert 
und Esther Marti und Wendelin Kap-
peler den SRK Pflegehelferkurs. Wei-
ter haben zwei Lernende ihre FaGe- 
Ausbildung erfolgreich beendet. Im 
August 2022 haben drei und im No-
vember eine Lernende die FaGe-Aus-
bildung gestartet.

Super Teams   
mit motivierten Mitarbeitenden
Per Ende Dezember 2022 arbeiteten total 110 Mitarbeitende 
bei uns, aufgeteilt in 60.9 Vollzeitstellen. Wir leisteten  
bei 832 Personen 98 289 Einsätze – was im Vergleich zum 
Vorjahr einer deutlichen Zunahme entspricht.

Personelles
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Super Teams   
mit motivierten Mitarbeitenden

Ihr letzter beruflicher Wunsch  
ging mit der Stützpunkt leitung  
in Erfüllung.

Daniela war über 21 Jahre mit grossem 
Engagement und viel Herzblut in klei- 
neren und grösseren Pensen für unsere 
Spitex tätig. Sie hat unsere Organi- 
sation in dieser Zeit in verschiedenen 
Funktionen – zuletzt als Stützpunkt- 
leiterin Nidau – wesentlich mitgeprägt. 
Sei es als Springerin, als ihre Kinder  
klein waren oder beim ehemaligen Nacht- 
pikett, auf Daniela war immer Verlass.  
Oft ist sie eingesprungen, wenn jemand 
kurzfristig ausfiel. Wir sind immer  
noch fassungslos, wie unglaublich schnell 
ihr Krankheitsfall verlief. Traurig musste 
das Team im August von einer erfahrenen, 
hilfsbereiten und liebenswerten Kollegin 
Abschied nehmen.  
Selbst während ihrer Krankheit blieb sie 
mit uns verbunden und es war ihr  
wichtig, dass es eine gute Nachfolge- 
lösung für ihr Team gab. 

15

Nachruf 
Daniela Schürch
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Bilanz per 31. Dezember 2022

Betriebsrechnung

Aktiven

Umlaufvermögen
Total Flüssige Mittel

Wertschriften

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Delkredere
Forderung Kantonsbeitrag
Forderung gegenüber Sozialversicherungen
Total Forderungen

Vorräte
Aktive Rechnungsabgrenzung
Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen
Maschinen, Apparate
Mobilien, Einrichtungen
Bürogeräte, EDV-Anlagen
Fahrzeuge
Total Sachanlagen

Total Anlagevermögen

Total Aktiven

31.12.2022
CHF

1 910 544.37

369 270.48

595 549.89
–15 947.00
513 460.85

6 102.35
1 099 166.09

31 845.00
21 725.10

3 432 551.04

1.00
1.00
1.00
3.00
6.00

6.00

3 432 557.04

31.12.2021
CHF

1 861 378.46

394 510.48

530 566.55
–10 085.68
502 715.95

22 367.55
1 045 564.37

31 650.00
27 652.40

3 360 755.71

1.00
1.00
1.00
3.00
6.00

6.00

3 360 761.71



Passiven

Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Übrige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen
Verbindlichkeiten gegenüber Fondsrechnung
Passive Rechnungsabgrenzung
Total kurzfristiges Fremdkapital

Total Fremdkapital

Organisationskapital
Vereinskapital
Freies Kapital
Neubewertungsreserven
Reserve aus Überschüssen
Ergebnis 
Total Organisationskapital

Total Passiven

31.12.2022
CHF

29 356.44
75 827.95

5 108.15
184 692.17
284 501.98
579 486.69

579 486.69

426 635.96
2 355 000.00

26 964.32
18 380.17
26 089.90

2 853 070.35

3 432 557.04

31.12.2021
CHF

40 846.20
56 811.45

766.55
177 678.46
257 678.60
533 781.26

533 781.26

426 635.96
2 355 000.00

26 964.32
34 998.47

–16 618.30
2 826 980.45

3 360 761.71
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Erfolg
Nettoerlös aus KLV-Pflegeleistungen
Nettoerlös aus Hauswirtschaft und Betreuung
Nettoerlös aus übrigen Leistungen
Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen

Restfinanzierung Kanton Bern
Übrige betriebliche Erträge
Total Ertrag

Aufwand
Besoldungen
Sozialleistungen
Arbeitsleistungen Dritte
Personalnebenaufwand
Total Personalaufwand

Medizinischer Bedarf
Aufwand für bezogene Dienstleistungen
Deckungsbeitrag

Fahrzeug- und Transportaufwand
Unterhalt und Reparaturen
Raumaufwand
Verwaltungs- und Informatikaufwand 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren
Sonstiger betrieblicher Aufwand
Übriger betrieblicher Aufwand

Total Aufwand für Leistungserbringung

Betriebsergebnis

Finanzaufwand
Finanzertrag
Total Finanzergebnis

Ausserordentlicher Ertrag

Jahresergebnis

Erfolgsrechnung 01.01.2022–31.12.2022

2022
CHF

3 304 217.73
485 798.23
209 006.98

3 999 022.94

2 188 718.55
5 978.07

6 193 719.56

–4 556 716.45
–773 566.65

0.00
–74 563.43

–5 404 846.53

–135 555.40
–17 392.65
635 924.98

–136 849.30
–27 470.64

–128 494.78
–238 386.17

–31 311.25
–7 032.25

–12 480.63
–582 025.02

–6 139 819.60

53 899.96

–31 644.74
45.38

–31 599.36

3 789.30

26 089.90

2021
CHF

3 287 339.33
539 057.45
112 486.23

3 938 883.01

2 119 914.85
11 562.88

6 070 360.74

4 484 622.70
–750 965.15

–23 103.85
–88 651.85

–5 347 343.55

–133 582.80
–25 755.20
563 679.19

–130 633.75
–20 508.94

–125 513.30
–259 632.76

–22 770.45
–5 851.15
–3 251.45

–568 161.80

–6 074 843.35

–4 482.61

–19 016.81
1 412.52

–17 604.29

5 468.60

–16 618.30



Firma, Rechtsform, Sitz
Spitex AareBielersee (Verein)
Ipsachstrasse 10
2560 Nidau

Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze
Die Rechnungslegung von Spitex AareBielersee erfolgt in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER (Kern-FER), 
insbesondere mit FER 21 (Rechnungslegung für gemeinnützige, soziale Non-Profit-Organisationen), sowie 
dem schweizerischen Obligationenrecht.

Erstmalige Anwendung Swiss GAAP FER
Die vorliegende Jahresrechnung wurde erstmals nach den Grundsätzen von Swiss GAAP FER, insbeson- 
dere Swiss GAAP FER 21, erstellt. Die Vorjahreszahlen wurden gemäss diesen Rechnungslegungsgrund-
sätzen angepasst. Auf die Erstellung der Vorjahresbeilagen (Geldflussrechnung, Rechnung über die Kapital-
veränderung und Sachanlagespiegel) wurde in Übereinstimmung mit dem Swiss GAAP FER Rahmenkonzept 
verzichtet.

Bewertungsgrundsätze
Sofern bei den nachfolgend angeführten einzelnen Bilanzpositionen nichts anderes aufgeführt wird, erfolgt 
die Bewertung der Bilanzpositionen zu Marktwerten am Bilanzstichtag. Die Buchhaltung wird in Schweizer 
Franken geführt.

Wertschriften
Die Wertschriften sind zu Kurswerten per 31.12. bilanziert.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden zum Nominalwert abzüglich notwendiger Wert-
berichtigungen bilanziert.

Vorräte
Die Vorräte werden zu Anschaffungs-/Herstellungskosten oder tieferem Veräusserungspreis bilanziert.

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich linearen Abschreibungen 
bilanziert, wobei von folgenden Nutzungsdauern ausgegangen wird: 
Maschinen 5 Jahre Mobilien 5 Jahre
EDV-Anlagen 3 Jahre Fahrzeuge 3 Jahre

Neubewertungsreserve
Im Zusammenhang mit der Erstanwendung der Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER wurden das Del-
kredere sowie die Vorräte neu bewertet und über die Neubewertungsreserve aufgewertet. Das Delkredere 
wurde per 31.12.2021 im Rahmen der Neubewertung um Total CHF 16 414.32 aufgewertet, die Vorräte 
um Total CHF 10 550.00.

Anhang zur Jahresrechnung
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Grundsätze zur Geldflussrechnung
Die Mittelflussrechnung zeigt die Veränderung der Flüssigen Mittel, aufgeteilt auf die Faktoren Betriebs-, 
Investitions- und Finanzierungstätigkeit. Die Geldflussrechnung wird nach der indirekten Methode erstellt. 

Grundsätze zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals
Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals zeigt die Entwicklung des freien Kapitals und der Fonds 
der Vereinsrechnung, aufgeteilt auf die Faktoren Ergebnisverwendung Vorjahr, Zuweisung und 
Verwendung. 

Ausserordentlicher Ertrag 
Rückvergütung CO2-Abgabe 
Überschussbeteiligung UVGZ 
Total 
 
Anzahl Mitarbeiter 
Anzahl Vollzeitstellen per 31.12. 
 
Entschädigungen Vorstand und Geschäftsleitung 
Vorstand und Geschäftsleitung 
Total 
 
Langfristige Mietverhältnisse 
Verpflichtungen aus langfristigen Mietverhältnissen 
 
Administrativer Aufwand 
Personalaufwand 
Unterhalt und Reparaturen 
Raumaufwand 
Verwaltungs- und Informatikaufwand  
Werbung und Öffentlichkeit 
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren 
Sonstiger betrieblicher Aufwand 
Total 

31.12.2022
 CHF

 3 789.30
0.00

3 789.30

60.9

285 373.00
285 373.00

130 680.00

672 072.39
3 433.83

16 061.85
29 798.27

3 913.91
879.03

1 560.08
727 719.36

31.12.2021
 CHF

1 292.90
4 175.00
5 467.90

57.0

280 967.80
280 967.80

201 960.00

736 572.20
2 830.23

17 320.84
35 829.32

3 142.32
807.46
448.70

796 951.07

Der Verwaltungsaufwand wird im Verhältnis des Personalaufwands (administrativer Aufwand) zum 
gesamten Personalaufwand berechnet.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vorstand sind keine 
wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen könn-
ten bzw. an dieser Stelle offen gelegt werden müssten.



Vereinsrechnung 

Bilanz per 31. Dezember 2022

Aktiven
Flüssige Mittel 
Wertschriften
Forderung gegenüber Betriebsrechnung 
Total Aktiven 
   

Passiven 
Fonds Spitex AareBielersee
Fonds neuer Geschäftssitz
Fonds neues Fahrzeug
Personalfonds
Total Passiven 
    

31.12.2022
 CHF

571 579.45
522 083.91
184 692.17

1 278 355.53

1 186 295.92
40 000.00
33 791.90
18 267.71

1 278 355.53

31.12.2021
 CHF

555 400.18
624 048.92
177 678.46

1 357 127.56

1 293 381.68
40 000.00

0.00
23 745.88

1 357 127.56

Fonds Spitex AareBielersee
Fondskapital 01.01.

Zugänge
Mitgliederbeiträge
Spenden
Finanzaufwand/Finanzertrag

Entnahme
Klientennachmittage/Klientengeschenke
Ersatz Swing2Go
Personalfonds
Personalgeschenke
Peer Projekt
Podologie
Fonds Spitex AareBielersee 31.12.

Fonds 01.01.2022–31.12.2022

2022
 CHF 

1 293 381.68

29 040.00
7 463.15

–85 333.74

–8 604.46
295.00

–2 875.00
0.00

–16 537.03
–30 533.68

1 186 295.92

2021
 CHF 

1 268 771.27

30 350.00
6 043.50

19 406.33

–5 278.50
–8 017.85
–2 840.00
–1 240.00

–13 813.07
0.00

1 293 381.68



Saldo Fonds 31.12.
Saldo Fonds 01.01. 
Veränderung 

Fonds neuer Geschäftssitz
Fondskapital 01.01.
Fondskapital 31.12.

Fondskapital 31.12.
Fondskapital 01.01.
Veränderung 

Fonds neues Fahrzeug 
Fondskapital 01.01.
Fondskapital 31.12.

Fondskapital 31.12.
Fondskapital 01.01.
Veränderung 

Personalfonds
Fondskapital 01.01.

Einlage Fonds
Fonds Spitex AareBielersee
Spenden

Entnahme Fonds
Personalfonds 31.12.

Saldo Fonds 31.12.
Saldo Fonds 01.01. 
Veränderung

2022
 CHF 

1 186 295.92
1 293 381.68
–107 085.76

40 000.00
40 000.00

40 000.00
40 000.00

0.00

0.00
33 791.90

33 791.90
0.00

33 791.90

23 745.88

2 875.00
9 678.35

–18 031.52
18 267.71

18 267.71
23 745.88
–5 478.17

2021
 CHF 

1 293 381.68
1 268 771.27

24  610.41

40 000.00
40 000.00

40 000.00
40 000.00

0.00

0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

32 346.23

2 840.00
8 820.10

–20 260.45
23 745.88

23 745.88
32 346.23
–8 600.35

Die vollständige 
Jahresrechnung inklusive 
Anhang können Sie hier 
einsehen.



23



Spitex AareBielersee
Geschäftsstelle
Ipsachstrasse 10
2560 Nidau

Tel 032 332 97 97
Fax 032 332 97 90
info@spitexaarebielersee.ch

Montag bis Freitag 
von 07–12 und 14–17 Uhr 
www.spitexaarebielersee.ch

Karin Roth, Geschäftsleiterin

Möchten Sie sich sozial engagieren? 
Mit Ihrer Spende können wir verschiedene Projekte realisieren. 
Unser Spendenkonto: IBAN-Nr. CH52 0900 0000 6041 8990 0

« Unser Angebot soll die 
Klientinnen und Klienten 
bestmöglich unterstützen.»




